
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement unter 
anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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Ausgefallene Schwimmkurse: Schüler holen in der Moor-Therme ihr Seepferdchen nach 
 
Wegen der Corona-Pandemie sind in den vergangenen Monaten viele Schwimmkurse 
ausgefallen. Manche Schülerinnen und Schüler konnten deshalb ihr Seepferdchen nicht machen.  
In Geestland bekommen diese Kinder jetzt die Chance, den ausgefallenen Schwimmunterricht 
nachzuholen.  
 
Sprung vom Beckenrand, 25 Meter Schwimmen und Heraufholen eines Tauchrings aus 
schultertiefem Wasser: Seit dieser Woche wird in der frisch sanierten Moor-Therme fleißig für das 
Seepferdchen geübt. Insgesamt 64 Drittklässler aus fünf Grundschulen nehmen an den 
Schwimmkursen teil, erzählt Badleiter Manuel Kuhn. „Die Kurse sind kostenlos und werden sehr 
gut angenommen.“ Man werde das Angebot demnächst noch ausbauen. 
 
Die Kurse umfassen jeweils zehn Einheiten, zwei pro Woche. Nach fünf Wochen halten die 
Schülerinnen und Schüler dann ihr Abzeichen in den Händen. Für Geestlands Bürgermeister 
Thorsten Krüger sind die Kurse „ein wichtiges Unterstützungsangebot“. Der Schwimmunterricht 
sei in der Krise deutlich zu kurz gekommen. „Wir müssen verhindern, dass die Pandemie eine 
Generation von Nichtschimmern erzeugt. Deshalb ist es gut und richtig, dass wir unseren 
Schülerinnen und Schülern in Geestland jetzt die Möglichkeit bieten, den Schwimmunterricht 
nachzuholen.“ 
 
 
 
 
Foto: Insgesamt 64 Drittklässler aus fünf Grundschulen nehmen derzeit an den kostenlosen 
Schwimmkursen in der Moor-Therme teil. 
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